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Herren Verbandsliga Südwest

ESV Weil : TTSV Kenzingen 
Sonntag, 17.03.2024, 14:00 Uhr

Sieg für den ESV Weil

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam des ESV Weil, als Thien-Si Tu das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTSV Kenzingen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Südwest mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Eise / Krickl gegen Engler / Breier. Tu / Ebner
verloren daraufhin ihr Spiel indes gegen Schmid / Greinwald unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
7:11, 8:11, 5:11. Meyer / Demner hatten wenig später gegen Schäfer / Pflieger beim 17:15, 11:3, 12:
10 wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Thien-Si Tu letztlich parat, um sich gegen
Konrad Greinwald durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Jürgen Eise hatte im Spiel gegen
Gunter Schmid am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Wolfgang Krickl gelang es Hans Breier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Das war nichts für schwache Nerven. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kevin Meyer und
David Engler, ehe sich der Spieler des ESV Weil in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war nichts
für schwache Nerven. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Janine Ebner gegen Sven Pflieger bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Janine
Ebner zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Jan Demner kam mit der
Spielweise von Simon Schäfer am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des ESV Weil und des TTSV Kenzingen. Fast verloren schien das Spiel von Thien-Si Tu gegen
Gunter Schmid, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Thien-Si Tu jedoch die richtige
Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den
ESV Weil die Halle.

Durch diesen Sieg hat der ESV Weil nun 8 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TTSV Kenzingen nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 13
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC GW Konstanz (ESV Weil)
bzw. gegen die TTF Rastatt (TTSV Kenzingen).

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Eise / Krickl 1:0, Tu / Ebner 0:1, Meyer / Demner 1:0 
Einzel: T. Tu 2:0, J. Eise 1:0, W. Krickl 1:0, K. Meyer 1:0, J. Ebner 1:0, J. Demner 1:0 
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 TTSV Kenzingen
Doppel: Schmid / Greinwald 1:0, Engler / Breier 0:1, Schäfer / Pflieger 0:1 
Einzel: G. Schmid 0:2, K. Greinwald 0:1, D. Engler 0:1, H. Breier 0:1, S. Schäfer 0:1, S. Pflieger 0:1


